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D A S  P R O G R A M M  
D E S  V I I .  D E U T S C H - P O L N I S C H E N  K O L L O Q U I U M S  

0 1  -  0 5 . 0 7 . 2 0 0 8  
 

 
D I E N S T A G ,  1 .  J U L I  2 0 0 8  

 
 Anreise der Teilnehmer/innen, die am Vorprogramm teilnehmen 

 
Ab 14:00 Uhr 
 

Anmeldung in den gewählten Hotels 

19:00 Uhr informelles Abendessen im Hotel Polonez 
 

 
 

M I T T W O C H ,  2 .  J U L I  2 0 0 8  
 
 Anreise der übrigen Teilnehmer/innen und Anmeldung in den Hotels 

 
9:30 Uhr Beginn des Vorprogramms (Teilnahme nur nach vorheriger Anmeldung 

möglich!)Treffpunkt Hotel Polonez 
 Blick hinter die Kulissen (AGH, UJ) 
 Besichtigung von Einrichtungen des studentischen Campus, u.a. Studentenheime, 

Klubs, Sportzentrum, Neues Schwimmbad, Mensa, Burse Żaczek.  
Treffpunkt: Hotel Polonez 

12.30 Uhr  Mittagessen im Hotel Polonez 
 

14:00 - 16:00 Stadtführung (per Bus), Treffpunkt Hotel Polonez 
 

 
 

 
ABENDVERANSTALTUNG 
(Aula im Hauptgebäude A0 AGH, Al. Mickiewicza 30, 30- 059 Kraków) 
 

17:30 Uhr  Registrierung im Tagungsbüro (Aula im Hauptgebäude A0 AGH) 
 

18:00 Uhr  Eröffnung der Konferenz 
Rektor der AGH Wissenschaftlich – Technische Universität Prof. Dr.-Ing. habil. 
Antoni Tajduś 
  

18.10 Uhr Tagungsleitung 
Dr.-Ing. habil. Jan Falkus Professor AGH 
 

• Bildungspolitik im Wandel: Aktuelle Entwicklungen im Bereich des 
Hochschulwesens in Polen und Deutschland  

 
18.15 Uhr Min. Dirg. Peter Greisler, BMBF 

 
18.45 Uhr Min. Prof. Grażyna Prawelska-Skrzypek 

 
19.30 Uhr  Galadinner im Hotel Polonez 



2008-06-25 

 2

TAGUNGSPROGRAMM 
 
Tagungsort:  Sala Konferencyjna  

Gebäude D6 AGH 
Al. Mickiewicza 30 
30-059 Kraków 

 
D O N N E R S T A G ,  3 .  J U L I  2 0 0 8  

 
9:00 Uhr  Tagungseinleitung 

Dr.-Ing. habil Antoni Cieśla Prof. AGH Prorektor  
 

 Tagungsleitung 
Dr.-Ing. habil. Jan Falkus Professor AGH  
 

• Die sozialen und wirtschaftlichen Rahmenbedingungen des Studiums in europäischer 
und internationaler Perspektive 

 
9:10 Uhr  OECD Thematic Review of Tertiary Education, Synthesis Report - Chapter 6: 

Achieving Equity, Prof. Dr.-Ing. habil  Janusz Mucha, AGH 
 

9:50 Uhr Eurostudent Report 2008  
Dr. Dominic Orr, Hochschul-Informations-System 
 

10:10 Uhr  18. Sozialerhebung des Deutschen Studentenwerks; Sonderbericht 
Internationalisierung 
Achim Meyer auf der Heyde, Generalsekretär des Deutschen Studentenwerks 
 

10.30  Uhr Kaffeepause  
 

• Sicherung der Chancengleichheit beim Hochschulzugang 
 
 Tagungsleitung 

Prof. dr hab. Janusz Piechocki, Ermländisch-Masurische Universität Allenstein  
 Studiengebühren und Studienkosten – in Polen und in Deutschland 

 
11:00 Uhr „Erste Trends im Umgang mit Studiengebühren“; Dr. Rudolf Pörtner, 

Geschäftsführer des Studentenwerks Dresden, Vorsitzender des DSW-
Ausschusses Studienfinanzierung 
 

11:15 Uhr  
  

Hilfsangebote der Hochschule in nicht-akademischen studentischen 
Angelegenheiten, Dr.-Ing. Krzysztof Rudno-Rudziński, TU Breslau 
 

11.30 Uhr Die materielle Situation der Studierenden an der Marie-Curie-Skłodowska-
Universität (UMCS) und Möglichkeiten der Unterstützung aus budgetären Mittel, 
Dr. Krzysztof Iwańczuk, UMCS Lublin 
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Studieren mit Kind 
11:45 Uhr  Soziale Hilfe für Studierende mit Kind, Status Quo und Anforderungen, Dr. 

Dariusz Szostek, Schlesische Hochschule für Verwaltung 
 Studentenheime (Verwaltungskosten, rechtliche Einschränkungen , 

Energiesparen) 
 

12:00 Uhr Einfluss polnischer Rechtsbestimmungen und Verwaltungsabläufe auf die 
Betriebskosten für Studentenwohnheime, Mgr.-Ing. Damian Kuźniewski,  
TU Danzig 
 

12:15 Uhr  Studentenwohnheime in Deutschland und Beispiele für die 
Betriebskostenentwicklung, Dr. Rolf Pfeifer-Will, Stv. Geschäftsführer des 
Studentenwerks Thüringen; Vorsitzender des DSW-Ausschusses Wohnen 
 

12:30 Uhr Nachfragen und Diskussion  
 

13:00 Uhr Mittagspause Hotel Polonez 
 

• Mobilität als tragende Säule der europäischen Hochschulbildung: Beitrag der 
„student services“ zur Förderung der studentischen Mobilität 

 
 Tagungsleitung 

Dr. Dieter Stoll, Geschäftsführer STW Rostock & Vorsitzender des DSW 
Ausschusses Internationales 

 Betreuung der ausländischen Studierenden (Infrastruktur, Dienstleistungen für 
Studierende, Betreuungsmodelle, Zusammenarbeit mit ESN und anderen 
Studentenorganisationen) 
 

14:30 Uhr  
 

Studentische Mobilität als Zeichen der Zeit im gegenwärtigen Hochschulwesen, 
Universität Łódź, Prof. Zenon Weigt 
 

14:45 Uhr Vorstellung des Projektes BASIS (Beratung und Service für International 
Studierende) – einer der Gewinner des Preises des Auswärtigen Amtes 2007 für 
exzellente Betreuung ausländischer Studierender, Studentenwerk Schleswig-
Holstein, Günter Kellotat, Geschäftsführer des Studentenwerks Schleswig-
Holstein & Katarzyna Dec-Merkle 
 

15:00 Uhr Betreuung ausländischer Studierender und Zusammenarbeit mit anderen 
studentischen Organisationen auf diesem Gebiet (Vertreter der Organisation 
ESN), Maria Grętkiewicz, Wiktor Kleczyk, ESN GD, TU Danzig 
 

 Studentenaustausch am Beispiel einer polnischen Hochschule   
 

15:15 Uhr  Internationale Zusammenarbeit AGH-Deutschland, AGH Akademisches 
Auslandsamt, Karolina Duda  
  

15:30 Uhr Probleme bei der Realisierung von studentischen Austauschprogrammen in 
technischen Hochschulen, TU Białystok, Dr.-Ing. Marta Kosior-Kazberuk  
 

15:45 Uhr 
 

Nachfragen und Diskussion 
 

16.15 Uhr Kaffeepause   
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• Lebensbedingungen von Studierenden/Beratungsangebote und institutionelle Hilfe 

für Studierende in besonderen Lebenssituationen 
 
 Tagungsleitung 

Prof. Leszek Kuk, Nikolaus-Kopernikus-Universität in Toruń 
 Sucht 

 
16:45 Uhr Suchtprophylaxe – institutionelle Handlungsmöglichkeiten, Mgr.-Ing. Michał 

Skalny, TU Breslau 
 

17:00 Uhr Psycho-soziale Beratung: Bedarf, Methoden, Ergebnisse, Prof. Dr. Rainer Holm-
Hadulla, Studentenwerk Heidelberg, Psychotherapeutische Beratungsstelle, 
Abteilungsleiter, Mitglied des DSW-Ausschusses „Beratung und soziale Dienste“  
 

 Sportliche Aktivitäten 
 

17:15 Uhr  
 

Sportliche Aktivitäten, Prof. Michał Jasiulewicz, TU Koszalin 
 

17:30 Uhr  
 

Sportliche Aktivitäten für Studierende der Marie-Curie-Skłodowska-Universität 
(UMCS), Dr. Krzysztof Iwańczuk, UMCS Lublin 
 

17:45 Uhr Nachfragen und Diskussion 
 

19:30 Uhr Abendessen im Hotel Polonez 
20:30 Uhr Besuch im Studentenclub „Gwarek“, Reymontastr. 17  
 
 

F R E I T A G ,  4 .  J U L I  2 0 0 8  
 

• Lebensbedingungen von Studierenden/Beratungsangebote und institutionelle Hilfe 
für Studierende in besonderen Lebenssituationen 

 Betreuung und Beratung von behinderten Studierenden 

Tagungsleitung 
Ulrike Laux, Geschäftsführerin des STW Darmstadt & Mitglied des DSW 
Ausschusses Beratung und Soziale Dienste 

9:30 Uhr Betreuung von Studierenden mit Behinderung an einer technischen Hochschule 
am Beispiel der AGH Kraków, Prof. Bronisław Barchański, AGH 
 

9:45 Uhr  
 
 

Hilfsangebote der Hochschule für Studierende mit Behinderung – Möglichkeiten 
und Grenzen, Mgr.-Ing. Jerzy Borowiec, TU Breslau 
 

10.00 Uhr 
 

Studierende mit Behinderung an einer öffentlichen Hochschule (am Beispiel der 
Nikolaus-Kopernikus-Universität (UMK) in Toruń), Prof. Leszek Kuk, UMK 
 

10:15 Uhr  
 

Nachfragen und Diskussion  

10:30 Uhr  
 

Kaffeepause 
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 Förderung des Unternehmungsgeistes/Karrierezentrum 

 Tagungsleitung 
Dr. Krzysztof Iwańczuk, UMCS Lublin 

11:00 Uhr  Die Förderung des Unternehmungsgeistes und das Karrierezentrum, Prof. Michał 
Jasiulewicz, TU Koszalin 
 

11:15 Uhr  Die Rolle der Hochschule bzw. des Karrierezentrums der AGH Wissenschaftlich – 
Technische Universität (AGH) bei der Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit der 
Studierenden und Absolventen auf dem Arbeitsmarkt, Grażyna Czop Śliwińska 
AGH Karrierezentrum 
 

11:30 Uhr  Karriere-Service der Mannheimer Hochschulen – Bausteine des Studentenwerks, 
Dr. Jens Schröder, Studentenwerk Mannheim 
 

11:45 Uhr  
 

Das Angebot des Akademischen Technologie- und Gründerzentrums, Anica 
Knera, AGH Akademisches Technologie- und Gründerzentrum 

12:00 Uhr  
 

Nachfragen und Diskussion  

13:00 Uhr  
 

Mittagspause Hotel Polonez 

• Partnerzusammenarbeit zwischen StW und polnischen Hochschulen (Beispiele) 
 
 Tagungsleitung 

Dr. Ralf Schmidt-Röh, Geschäftsführer des STW Thüringen  

14:30 Uhr  Zusammenarbeit zwischen dem Akademischen Förderungswerk und der Stiftung 
„Bratniak“ der Jagiellonen Universität am Beispiel der Deutsch-Polnischen 
Kulturwochen in Krakau und Bochum; Jörg Lüken, Geschäftsführer des 
Akademischen Förderungswerks & Grzegorz Murzański, Bratniak UJ 
 

14:45 Uhr Zusammenarbeit zwischen dem Studentenwerk Erlangen-Nürnberg und AGH 
Wissenschaftlich – Technische Universität (AGH) in Krakau, Joachim Gollwitzer, 
Geschäftsführer des Studentenwerks Erlangen-Nürnberg, Prof. Bronisław 
Barchański AGH 
 

15:00 Uhr 
 
 

Internationales Tandem, Prof. Janusz Piechocki, Ermländisch-Masurische 
Universität Allenstein (UWM), Dr.-Ing. Wiesław Jastrzębski, Präsident der 
Stiftung „Żak“, UWM, Dr. Volkmar Thom, Geschäftsführer des Studentenwerks 
Halle, Jutta Uebeler, Mitarbeiterin für Marketing und Internationales, 
Studentenwerk Halle 
  
 

15:15 Uhr 
  

Offene Abschlussdiskussion: „Studentenaktivität im Bereich der materiellen 
Hilfe und anderer Studentenangelegenheiten“ (Rechtsrahmen der 
Studentenaktivitäten beim Entscheidungsprozess, Entscheidungsrecht der 
Studenten und ihre Verantwortung, Prinzipien der Finanzierung und 
Unterstützung der Studententätigkeit) 
Moderation: Achim Meyer auf der Heyde, Generalsekretär des Deutschen 
Studentenwerks 

 
16:00 Uhr 
 

Konferenzende 
Dr.-Ing. habil Antoni Cieśla Prof. AGH Prorektor  
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19:00 - 22:00 Schifffahrt und festliches Abendessen, Treffpunkt Hotel Polonez 18.30 Uhr, 
(evtl. 18.45 Hotel Cracovia) 
 

 
S A M S T A G ,  5 .  J U L I  2 0 0 8  

 
 
 
 
09:00 – 13:30 
Uhr 
14:00 Uhr 

Abreise oder Teilnahme am fakultativen Ausflug 
Rahmenprogramm Ausflug: 
 
Ausflug nach Wieliczka, Treffpunkt Hotel Polonez 
 
Mittagessen 

  
Abfahrt der Gäste 


